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In der ostbosnischen Kleinstadt Srebrenica wurden im Bosnienkrieg von 1995 bis zu 8000 Bosniaken – vor allem 
Männer und Jungen zwischen 12 und 77 Jahren – getötet. Das grausame Massaker wurde vom Internationalen 
Gerichtshof als Völkermord bezeichnet und zum Synonym für die ethnischen Säuberungen in Bosnien. Bis heute 
sind die Wunden nicht verheilt, ein Zusammenleben zwischen den Ethnien schwierig. Dabei träumen die Menschen 
von einem Ort, an dem alle miteinander zusammenleben können – so wie vor dem Krieg. Der Dokumentarfilm 
zeigt die Gegenwart, den Alltag und die Sehnsüchte der Menschen.  
Ein Abend voller Geschichte und Geschichten.

Auf Einladung des cfd zeigt die Regisseurin Renate Metzger-Breitenfellner ihren Dokumentarfilm im Kunstkeller 
ONO in Bern. Anschliessend besteht die Möglichkeit zum Publikumsgespräch mit der Regisseurin, moderiert von 
cfd-Geschäftsführerin Cécile Bühlmann.
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